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HERZLICH WILLKOMMEN  
ZUM 1. ARCHÄOLOGIE-FORUM  
BADEN-WÜRTTEMBERG!

Baden-Württemberg. Diese wenden sich insbesondere 
an Studierende, die sich für Themen aus der Landes
archäologie interessieren. In der Mittagspause werden 
auch Führungen durch die Arbeitsstelle Innere Brücke 2 
angeboten. Die Kolleginnen und Kollegen des „Pilot
projekts Inwertsetzung Ausgrabungen“ geben dort 
Einblicke in ihre Arbeit.

Am Nachmittag werden in getrennten Sektionen die 
Arbeitsgemeinschaften Paläolithikum / Mesolithikum, 
Neolithikum, Bronzezeit, Eisenzeit, Provinzialrömische 
Archäologie, Frühmittelalter und Mittelalter / Neuzeit 
tagen. Die Arbeitsgemeinschaften sollen dazu beitragen, 
den Austausch zu fachspezifischen Themen und die 
institutionenübergreifende Vernetzung zu fördern, 
wobei besonders auch der akademische Nachwuchs 
einbezogen werden soll.

Den Abschluss des Tages bildet ein öffentlicher Vortrag 
von Dr. Ludwig Husty (Kreisarchäologie Straubing-Bogen) 
in den Räumlichkeiten des CVJM über die spektakuläre 
Neuentdeckung des Situla-Grabes von Irlbach.

Das Forum hat zum Ziel, die in der Landesarchäologie 
Baden-Württembergs tätigen Institutionen (Universi
täten, Denkmalpflege, Museen, Grabungsfirmen und 
andere archäologische Dienstleister) über die Insti
tutionsgrenzen hinaus zusammenzubringen. Die Ver-
anstaltung dient der Förderung des wissenschaftlichen 
Austausches auf allen Ebenen der archäologischen 
Forschung, von der Quellenerschließung bis hin zur 
wissenschaftlichen Auswertung und Publikation.

Am Vormittag schildern Vertreter der Denkmalpflege 
und der Universitäten ihre Perspektive auf aktuelle 
Entwicklungen, Herausforderungen und Chancen der 
Landesarchäologie. Der Fokus liegt dabei insbesondere 
auf der Wechselwirkung zwischen Denkmalpflege und 
akademischer Ausbildung sowie der Inwertsetzung 
archäologischer Ausgrabungen.

Die zweistündige Mittagspause in der Schickhardt-
Halle eröffnet Raum für Diskussionen und Erfahrungs
austausch. Die gemeinsame Zeit gibt auch Raum für 
Posterpräsentationen zu aktuellen Ausgrabungen in 
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INHALTSVERZEICHNIS

S. 7	 Plenum 

S. 8–9	 AG Paläolithikum /  
Mesolithikum

S. 10–11	 AG Neolithikum

S. 12–13	 AG Bronzezeit 

S. 14–15	 AG Eisenzeit 

S. 16–17	 AG Provinzialrömische  
Archäologie

S. 18–19	 AG Frühmittelalter

S. 20–21	 AG Mittelalter / Neuzeit 

S. 22–23	 Kontakt und Anfahrt
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	 ALTES RATHAUS, SCHICKHARDT-HALLE / ÜBERTRAGUNG IN BÜRGERSAAL

09:00	 Registrierung 

10:00	 Begrüßung und Einführung (Claus Wolf und Dirk Krausse) 

10:10	 Dirk Krausse (LAD): Das Archäologie-Forum Baden-Württemberg. Ziele, 
Inhalte, Teilnehmer/innen  

10:25	 Raiko Krauß (Uni Tübingen): Universitäre Ausbildung im Hinblick auf 
Tätigkeiten in der Landesarchäologie – Perspektiven, Herausforderungen, 
Chancen  

10:40	 Alexander Heising (Uni Freiburg): Förderung des wissenschaftlichen 
Austausches aus Sicht der provinzialrömischen Archäologie an der  
Universität Freiburg  	

10:50	 Martin Bartelheim (Uni Tübingen): Bemerkungen aus Sicht der Jüngeren 
Urgeschichte an der Universität Tübingen  

11:05	 Nicholas Conard (Uni Tübingen): Ältere Urgeschichte und Quartärökologie  
in Baden-Württemberg, der Blick vom Schloss Hohentübingen  

11:20	 Nicole Ebinger / Thomas Link (LAD): Das Pilotprojekt Inwertsetzung 
Ausgrabungen PIA  

11:35	 Weitere Redebeiträge / Diskussion  

12:00–14:00 	 Mittagspause mit Poster-Präsentation ALTES RATHAUS, SCHICKHARDT-HALLE

12:30	 Führungen Pilotprojekt Inwertsetzung Ausgrabungen INNERE BRÜCKE 2

14:00	 AG Paläolithikum / Mesolithikum BERLINER STR. 12, BIBLIOTHEK 
AG Neolithikum BERLINER STR. 12, RAUM 1.17 
AG Bronzezeit ALTES RATHAUS, LEMPP-ZIMMER 
AG Eisenzeit ALTES RATHAUS, BÜRGERSAAL 
AG Provinzialrömische Archäologie BERLINER STR. 12, EDUARD PAULUS SAAL 
AG Frühmittelalter ALTES RATHAUS, SITZUNGSSAAL 
AG Mittelalter / Neuzeit ALTES RATHAUS, RATSSTUBE

15:00–16:00	 Kaffeepause ALTES RATHAUS, SCHICKHARDT-HALLE

19:00	 Abendvortrag von Dr. Ludwig Husty (Kreisarchäologe Straubing-Bogen): 
„Spektakulär und ein Glücksfall – etruskisches und transalpines Import
geschirr in Ostbayerns erstem frühlatènezeitlichen Fürstengrab“  
CVJM, GROSSER SAAL

20:00	 Geselliger Ausklang CVJM, GROSSER SAAL

PLENUM
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G) 	 Natasha Singh (Uni Tübingen): Untersuchungen 
einer markierten Mammutrippe aus dem Gravettien 
des Hohle Fels

	 Sibylle Wolf (Uni Tübingen): Außergewöhnliche 
aurignacienzeitliche Werkzeuge aus Mammut
elfenbein aus dem Achtal (Schwäbische Alb)

	 Flavia Venditti (Uni Tübingen): Unraveling Human-
Fox Relationships through Fox tooth ornaments in 
the Swabian Jura

15:00–15:30	 Kaffeepause

	 Vorträge (Chair: Giulia Toniato / Sibylle Wolf) 

15:30	 Viviane Bolin (Museum Ulm): Neues aus dem 
Museum Ulm

15:35	 Sophie Rohn (Urmu Blaubeuren): Neues aus dem 
Urmu

15:40	 Harald Floss / Simon Fröhle / Stefan Wettengl (Uni 
Tübingen): Das Freilandpaläolithikum in Baden-
Württemberg

15:55	 Christopher Miller / Gerlinde Bigga (Uni Tübingen): 
Geogenomic Archaeology Campus Tübingen 
(GACT): eine Plattform für die Entwicklung 
der aDNA-Analyse von Sedimenten in Baden-
Württemberg und darüber hinaus

16:10	 Benjamin Schürch / Svenja Schray (Uni Tübingen): 
Lithische Herstellungsstrategien im Aurignacien 
des Vogelherds und des Geißenklösterles

16:25	 Elisa Luzi / Angel Blanco Lapaz (Uni Tübingen): 
Tiny things, huge impact

16:40	 Megan Saunders / Fei Yang / Naihui Wang (Uni 
Tübingen): Zooarchaeology and ZooMS in the Ach 
and Lone Valleys

16:55	 Giulia Toniato (LAD): Subsistence and human 
adaptation to environmental changes during the 
Middle and Upper Palaeolithic in Southwestern 
Germany

17:05	 Marcel El-Kassem (LAD): Feldberg-Steinacker – 
research at a Palaeolithic open air site

17:15	 Hannah Huber (Uni Tübingen): Not just tools – 
Techno-traceological analysis of the Neolithic 
drills at Kohlhau-Abri

Bis 17:30 Uhr	 Abschlussdiskussion

14:00	 Begrüßung durch Nicholas Conard und Yvonne 
Tafelmaier

	 Vorträge (Chair: Svenja Schray)

14:10	 Yvonne Tafelmaier (LAD): Current Projects

14:25	 Guido Bataille (LAD): Ongoing research on the 
Palaeolithic in the Ach Valley (Swabian Jura)

14:40	 Nicholas Conard (Uni Tübingen): Current Fieldwork 
in the Swabian Jura

14:55	 Vorstellung der Poster 

	 Martyna Lech (Uni Tübingen): Blattspitzen in 
context: lithic technologies and raw material 
economies at Hohle Fels
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Begrüßung und Einführung durch die AG-Sprecher 
(Jörg Bofinger / Raiko Krauß)

Jürgen Hald (Kreisarchäologie Konstanz): Frühe Siedler 
am See. Ufernahe Siedlungen des Mittelneolithikums 
am westlichen Bodensee

Jessica Schiller (fodilus GmbH): Steinbeil, Schweine-
zahn und Silexklinge – Mittelneolithische Bestattungen 
auf der SEL bei Bönnigheim-Hohenstein (Ldr. Ludwigs-
burg)

Guntram Gassmann (ARGUS) / Hannah Arndt (Uni 
Bochum): Blutstein für die Ewigkeit. Neolithischer 
Hämatitabbau im Münstertal, Südschwarzwald

Ute Seidel (LAD): Die früheste MK in Baden-Württem-
berg – zur internen Organisation und ihrem Verhältnis 
zu den Epirössener Gruppen

Philipp Gleich (Uni Basel): Töpfern zwischen Tradition 
und Vernetzung. Spätneolithische „Goldberg-III-Kera-
mik“ aus Südwestdeutschland
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14:00	 Martin Bartelheim (Uni Tübingen) /  
André Spatzier (LAD): Zum Stand der 
Forschungen und wissenschaftlicher 
Auswertungen zur Bronzezeit in Baden-
Württemberg / Südwestdeutschland

14:20	 Diskussion und Austausch

14:30	 Clara Schaller (Uni München): Kontinui-
tät und Diskontinuität des Bestattungs-
wesens im 2.–1. Jahrtausend v. Chr. im 
Hegau

15:00–16:00 	 Kaffeepause (Dauer: 30 Min.)

15:30	 Felix Koch (fodilus GmbH): Chronologisch-
chorologische Untersuchungen zum 
Heidengraben in der Bronzezeit und der 
MBZ auf der Schwäbischen Alb und im 
Neckar-Vorland

16:00	 Barbara Holzapfel (LAD): Bussen und 
Umland in der Bronzezeit

17:00	 Materialsession: Funde vom Bussen

17:15	 Abschlussdiskussion und Austausch  
zur „Forschungsstrategie Bronzezeit“

17:30	 Ende der AG-Sitzung
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Einführung durch die Sprecher (aktuelle Forschungs
projekte und Schwerpunkte, Forschungsfragen):  
Dirk Krausse / Günther Wieland / Christoph Huth  
(45 Min. plus 15 Min. Diskussion)

Auswertungsprojekte  
(jeweils 20 Min. plus 10 Min. Diskussion):

David Knoll (LAD): Cleebronn (Lkr. Heilbronn) und Otters-
wang (Stadt Pfullendorf, Lkr. Sigmaringen). Zur Vorlage 
von Fundkomplexen aus Rettungsgrabungen im Rahmen 
des Pilotprojekts Inwertsetzung Ausgrabungen (PIA)

Sarah Adler (Uni Freiburg): Das früheisenzeitliche Gräber-
feld von Rottenburg-Lindele (Lkr. Tübingen)

Katalin Puster (LAD): Der Steintaler Bühl bei Bubsheim 
(Lkr. Tuttlingen) – ein mittelbronzezeitlicher und früh-
eisenzeitlicher Siedlungs- und Bestattungsplatz

Clara Ibendorf (Uni Tübingen): Die frühlatènezeitliche 
Höhensiedlung auf dem Mittelberg bei Heubach-Lautern 
(Ostalbkreis, Baden-Württemberg). Auswertung der 
Grabungen 2016–2017

Sascha Schmidt / Gerd Stegmaier (fodilus GmbH): Die 
Eisenzeit im Renninger Becken: Zu den Ergebnissen der 
Ausgrabungen des letzten Jahrzehnts

AL
TE

S 
RA

TH
AU

S 
BÜ

RG
ER

SA
AL



16 ARCHÄOLOGIE FORUM BW 17

AG
 P

RO
VI

NZ
IA

LR
ÖM

IS
CH

E 
AR

CH
ÄO

LO
GI

E

LA
ND

ES
AM

T 
FÜ

R 
DE

NK
M

AL
PF

LE
GE

 
BE

RL
IN

ER
 S

TR
. 1

2 
ED

UA
RD

 P
AU

LU
S 

SA
AL

 (E
G)

 

Begrüßung und Einführung  
durch die Sprecher (Alexander Hensen / Andreas Thiel)  
(ca. 25 Min. plus Diskussion)

Vorstellung aktueller Forschungsprojekte und -schwer-
punkte

Marcus Meyer (LAD): Brunnen und Latrinen im römerzeit-
lichen vicus von Sindelfingen – Methoden und Ergebnisse 
des ersten provinzialrömischen PIA-Projekts

Kevin Paul (LAD): Der römische Gutshof von Tuttlingen-
Möhringen

Andreas Thiel / Simon Trixl / Sarah Roth (LAD): Reittiere 
der Kavallerieeinheiten am Beispiel der aktuellen Aus
grabungen in Stuttgart-Bad Cannstatt

Kaffeepause

Alexander Heising / Uwe Müller (Uni Freiburg): Zum 
römisch-germanischen Gräberfeld von Rheinau-
Diersheim – Stand der Auswertung, Forschungsfragen, 
Ausblick

Michaela Konrad (Uni Bamberg) / Klaus Kortüm (LAD): 
Fortsetzung des DFG-geförderten Projekts „Schaffung und 
Entwicklung römischer Zentralorte in Grenzräumen der 
Rhein- und Donauprovinzen am Beispiel von Neuenstadt 
am Kocher“

Alexander Heising / Jessika Preiss (Uni Freiburg) /  
Sarah Roth / Andreas Thiel (LAD): Geplanter DFG-Antrag 
„Genese der Gesellschaft einer provinzialrömischen 
Planstadt. Entwicklung keltischer und germanischer 
Bevölkerungsanteile des Civitas-Hauptortes 
LOPODUNUM – Ladenburg“

Andreas Thiel (LAD): Geplanter Forschungsschwerpunkt 
Geislingen a. R. / Häsenbühl: Kastell, Siedlungsplatz, 
Kaisermonument
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Sprecher	 Sebastian Brather 
Gabriele Graenert

14:00–15:00	 Block 1

14:00	 Gabriele Graenert / Benjamin Höke (LAD): 
Die Ausgrabungen im merowingerzeit-
lichen Friedhof von Heilbronn-Sontheim: 
Ein Arbeitsbericht

14:20	 Michael Francken (LAD): Die Bevölkerung 
von Heilbronn-Sontheim: Die anthropo-
logischen Basisdaten

14:40	 Gabriele Graenert / Simon Trixl (LAD): 
Tierische Begleiter: Zur Pferde- und 
Hundebeigabe im Reihengräberfeld von 
Heilbronn-Sontheim

15:00–16:00	 Kaffeepause

16:00	 Diskussionen / Impulsthema „Der Krieger 
zu Pferd. Erscheinungsbild, Kontext und 
Aussagemöglichkeiten ausgewählter 
Bestattungen im mittleren Neckarraum“

16:30–17:30	 Block 2

16:30	 Dorothee Brenner (LAD): Herrenberg-
Gültstein „Gartenäcker“. Ein früh- bis 
hochmittelalterlicher Siedlungskern mit 
Hofgrablegen

17:00	 Diskussionen / Impulsthema „Fragen 
zur Späten Merowingerzeit als Teil einer 
archäologischen Forschungsagenda am 
Landesamt für Denkmalpflege“

Abschluss	 Austausch: Formen und Inhalte von 
Veranstaltungen der AG Frühmittelalter

AL
TE

S 
RA

TH
AU

S  
SI

TZ
UN

GS
SA

AL
 



20 ARCHÄOLOGIE FORUM BW 21

AG
 M

IT
TE

LA
LT

ER
 / 
NE

UZ
EI
T

AL
TE

S 
RA

TH
AU

S 
RA

TS
ST

UB
E

Moritz Foth / Olaf Goldstein (LAD): Kleiner Ort, großes 
Rätsel – Neue Forschungen an einem frühmittelalterlichen 
Kloster in Unterregenbach

Sybil Harding (ArchaeoConnect): Von der frühmittelalter-
lichen Siedlung bis zum Stadtbrand: Ergebnisse der Stadt-
kerngrabung auf dem Reutlinger Katharinenhof-Areal

Michael Kienzle (Uni Tübingen): Burgenbauer, Raubritter, 
Klostergründer? Ein Forschungs- und Vermittlungsprojekt 
im oberen Echaztal

Stephan Kaltwasser (e&b excav) / Bertram Jenisch (LAD): 
Neuenburg am Rhein, Zipperplatz – Archäologie kurz vor 
dem Abgrund

Jonathan Scheschkewitz (LAD): Isny im Allgäu – Sied-
lungsentwicklung bis zum Stadtbrand 1631. Auswertungs-
potential der archäologischen Großgrabungen

Christian Bollacher (LAD): Archäologische Denkmalpflege 
im Überlieferungskontext der Moderne. Status quo und 
Ausblick
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Esslingen (Neckar)

Neckar

Neckar

Neckar

Neckar

Maille

Altes 
Rathaus
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(Führungen PIA)
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Veranstaltungsorte in Esslingen am Neckar: 

Landesamt für Denkmalpflege  
im Regierungspräsidium Stuttgart 
Berliner Str. 12 
73728 Esslingen am Neckar

Altes Rathaus 
Rathausplatz 1 
73728 Esslingen am Neckar

CVJM Esslingen e. V. 
Kiesstraße 3–5 
73728 Esslingen am Neckar

Anfahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln:

Haltestelle Bahnhof Esslingen 
(Neckar)

Von Stuttgart:  
S 1 Richtung Plochingen

Von Ulm und Göppingen:  
R 1 und R 8 Richtung Stuttgart 
Hauptbahnhof

Von Plochingen:  
S 1 Richtung Herrenberg

Anfahrt mit  
dem PKW:

A 8 aus Richtung Stuttgart /  
München, Ausfahrt Esslingen, 
Beschilderung Richtung Esslingen 
Stadtmitte folgen

B 10 aus Richtung Stuttgart /  
Göppingen, Ausfahrt Esslingen 
Stadtmitte




